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Startblock

Geislingen an der Steige liegt süd-

östlich der Region Stuttgart im 

Landkreis Göppingen im Filstal. Aus 

Gründen der Haushaltskonsolidie-

rung der Stadt war der Sommerbe-

trieb im 5-Täler-Bad vier Jahre aus-

gesetzt. Am 10. Mai dieses Jahres 

wurde das Freibad nach einer um-

fassenden Sanierung feierlich wie-

dereröffnet. Wie von der Betreiberin 

des Freibades, den Stadtwerken 

Geislingen, kurz vor Redaktions-

schluss zu erfahren war, wurde das 

Freibad von den Gästen und Betei-

ligten sehr gut angenommen: „Wir 

haben durchweg positive Rückmel-

dungen erhalten.“

Die Sanierung bestand aus der Neu-

gestaltung der Becken aus Edel-

stahl mit einer Kombination aus 

zwei 50-m- und drei 25-m-Bahnen 

für Schwimmer/-innen, verschiede-

nen Attraktionen im Nichtschwim-

merbereich sowie dem Bau eines 

neuen Sprungturms und einer zu-

sätzlichen Wasserrutsche. Es wurde 

Freibad Geislingen:   
Erfolgreiche Saison  
nach Sanierung

ein neues Technikgebäude in der Nähe der Becken errichtet und auf dem 

Dach eine PV-Anlage installiert, die einen Teil des Energiebedarfs des Frei-

bades deckt.

Zur Eröffnung sprach die Ministerin für Landesentwicklung und Woh-

nen von Baden-Württemberg, Nicole Razavi, ein Grußwort und hob  

die Bedeutung von kommunalen Einrichtungen wie dem Freibad hervor: 

„In unserer heutigen schnelllebigen Welt sind Freizeitorte wie das Freibad 

in Geislingen unheimlich wichtige Treffpunkte für die Gemeinschaft zur  

Erholung und zum Ausgleich. Die Neugestaltung des Freibades ist eine  

tolle Nachricht für Geislingen und das ganze Filstal. Die Stadt Geislingen 

und die Stadtwerke leisten damit einen großen Teil für eine lebens- und 

liebenswerte Heimat.“

Die Sanierungsmaßnahme hat ein Investitionsvolumen von ca. 5 Mio. €  

netto, wovon 3 Mio. € aus dem Förderprogramm des Bundes für die Sanie-

rung kommunaler Einrichtung für Sport, Jugend und Kultur (SJK) finan- 

ziert wurde.

Im Zeitraum von Mai bis Juli besuchten ca. 43 000 Badegäste das Freibad 

Geislingen. Am 10. September dürften die Stadtwerke auf eine erfolgreiche 

erste Sommersaison zurückblicken können. Zi

Sprach ein Grußwort zur Eröffnung: Nicole Razavi MdL, Ministerin für Landes-
entwicklung und Wohnen, Baden-Württemberg

Das sanierte Freibad; Fotos: Stadtwerke Geislingen
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Events werden in Saunabetrieben 

immer beliebter, und der Tag der 

Sauna steht seit mittlerweile zehn 

Jahren bei vielen fest im Kalender.

Das Motto in diesem Jahr lautet: 

„SAUNA. Eine Herzensangelegen-

heit!“ und verdeutlicht die Be-

Nicht vergessen: 
Tag der Sauna am 24. September 

Diesmal ein Fundstück in eigener Sache. Der Sender NDR2, dem Eric Voß 

ein Interview zum Thema Aufsichtspflicht der Eltern gab, hat die besten 

O-Töne auch auf Instagram veröffentlicht.  AvK

deutung des Herzens als Motor 

des Lebens. Den Gästen sollen alle 

wichtigen Aspekte der Herzgesund-

heit im Zusammenspiel mit der Sau-

na aufgezeigt werden. 

Infos und Anmeldung unter 

 https://tagdersauna.de/ AvK

Social-Media-Fundstück

Der Neue Katalog 
2024

198 Seiten 
Inspiration 

für Ihr Projekt

SCAN ME

https://roigk.de/k-eap
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Vier Wochen lang konnten die Erfurter/-innen schon wie-

der in ihrem historischen Dreienbrunnenbad schwim-

men,	bis	am	16.	August	dann	die	feierliche	Wiedereröff-

nung nach Komplettsanierung stattfand. 

Carsten Schneider, Mitglied der SPD-Bundestagsfrakti-

on, Staatsminister beim Bundeskanzler und Beauftragter 

der Bundesregierung für Ostdeutschland, lobte das Bad 

in	höchsten	Tönen:	„Mit	der	Wiedereröffnung	[…]	geht	für	

viele Menschen in der Stadt Erfurt und ihrer Umgebung 

ein langer Traum in Erfüllung. Und ein Traum ist das Bad 

selbst – eine gelungene Symbiose aus Tradition und mo-

dernster Technik, Denkmalschutz und Lebensfreude, Ba-

delust und Kioskvergnügen. Das Schmuckstück im Süden 

Historisches Dreienbrunnenbad in Erfurt wiedereröffnet

Der prägnante schiefergedeckte Fachwerkbau strahlt wieder in 
der Farbfassung von 1903; Foto: SWE/Steve Bauerschmidt

DGfdB-Power bei der Eröffnung (von links): Frank Achtzehn  
(Geschäftsstelle), Martin Fromm (Vorsitzender des Ausschusses 
Bäderbetrieb), Katrin Knabe-Lange (AK Organisation), Betriebs- 
leiterin der SWE Bäder GmbH, und Kathrin Weiß (AK Betriebswirtschaft), 
Geschäftsführerin der SWE Bäder GmbH

der Landeshauptstadt wäre ohne die Hartnäckigkeit des 

Fördervereins vielleicht nicht ganz so schön geworden, 

jetzt sehe ich die gelungene Anlage als einen der Favo-

riten bei der Wahl zu Deutschlands schönstem Freibad.“

Im	Namen	der	Landeshauptstadt	Erfurt	richtete	Steffen	

Linnert, Erfurts Beigeordneter für Finanzen, Wirtschaft 

und Digitalisierung, seinen Dank an Carsten Schneider, 

der die Landeshauptstadt dabei unterstützt hat, Förder-

mittel aus dem Bundesprogramm „Sanierung kommunaler 

Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur 

(SJK)“ zu erhalten. Durch 2,523 Mio. € Fördermittel des 

Bundes und Eigenmittel der Stadt von 2,5 Mio. € konnte ei-

nes der ältesten Freibäder Deutschlands erhalten werden. 

2022 starteten die Abbrucharbeiten am zuletzt 1994 sa-

nierten Freibad, und bereits nach den ersten Wochen zeig-

te sich, dass der Zustand des denkmalgeschützten Bades 

deutlich schlechter war als angenommen. Es mussten 

bspw. rund 75 % des Holzes des Hauptgebäudes und Aus-

mauerungen	erneuert	werden,	was	sich	finanziell	und	zeit-

lich bemerkbar machte. Doch trotz der Modernisierungen 

vermittelt der historische Charme noch immer das Gefühl, 

in einem Familienbad der 1930er-Jahre zu baden. AvK

Das neue 25-x-15-m-Mehrzweckbecken mit drei 
Schwimmbahnen und Nichtschwimmerbereich; Fotos 

(wenn nicht anders angegeben): DGfdB
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Die interaktive Website der bewährten KOK-Richt-

linien für den Bäderbau ist ab sofort online und 

bietet als Abo-Modell die smarte Arbeit mit der

„Bibel des Bäderbaus“.   www.smart-kok.de

Der Start war eigentlich früher geplant, es gab 

jedoch einige formale und kapazitätsbedingte 

Schwierigkeiten zu bewältigen, sodass Smart KOK 

erst im August online gehen konnte.

Die Funktionsweise der digitalen Richtlinien rund 

um die Dossiers (siehe Abbildung rechts) per 

Mausklick kann im AB 12/2023 (Seite 838 ff.) 

nachgelesen werden.  Michael Weilandt, DGfdB

Smart KOK jetzt am Start 

Unser Geschäftsführer 

Christian Mankel hat-

te die Gelegenheit, die 

Olympischen Spiele live 

mitzuerleben – natürlich 

in der La Défense Arena.

Einige der Athletinnen und Athleten sowie die Firma 

Myrtha Pools um Marcus Röttger (Partner der Olympi-

schen Spiele und Paralympics) werden auch zur inter-

bad kommen.	Britta	Steff	en,	die	letzte	deutsche	Olympia-

siegerin im Schwimmen, ist Keynote Speakerin bei der 

Eröff	nung	am	22.	Oktober	um	10	Uhr	(siehe Seite 559).  AvK

Bonjour de Paris

Die interaktive Website der bewährten KOK-Richt-

linien für den Bäderbau ist ab sofort online und 

bietet als Abo-Modell die smarte Arbeit mit der

Der Start war eigentlich früher geplant, es gab 

jedoch einige formale und kapazitätsbedingte 

Schwierigkeiten zu bewältigen, sodass Smart KOK 
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1  |   Auswahl des gewünschten Unterkapitels in der Blätteransicht

1

2  |   Das Unterkapitel Eingangshalle und seine sinnverwandten Unterkapitel

2

3  |   Das Unterkapitel Eingangshalle aus dem Kapitel 
17.00 „barrierefreies Bauen“ ist interessant.

3

5  |  Nun sind zwei „Artikel“ im „Warenkorb“.

6  |   Das sind sie: Die Basics zur Eingangshalle; Dann Klick auf „Dossier ansehen“.
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7  |  Das fertige Dossier, jetzt nur noch als PDF ausdrucken.
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4  |  Interessantes Thema? Auswahl mit dem Stern.
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Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) 

hat Anfang August eine Zwischenbilanz zu den Er-

trinkungsfällen in Deutschland bekannt gegeben. In den 

ersten sieben Monaten des Jahres kamen – trotz des 

wetterbedingt holprigen Starts in die Sommersaison – 

35 Personen mehr als im Vorjahr im Wasser ums Leben. 

Dabei verzeichnete die DLRG mit 92 Fällen (2023: 77) 

zum dritten Mal in Folge mehr tödliche Unglücke in 

Flüssen. „Die strömenden Gewässer bergen die meisten 

Gefahren.	[…]	Vom	Schwimmen	in	Flüssen	kann	ich	den	

allermeisten nur abraten“, mahnt DLRG-Präsidentin Ute 

Vogt. Insgesamt machten die Todesfälle in Seen und 

Flüssen zwei Drittel der Gesamtzahl aus. Auch wenn 

bewachtes Baden am sichersten ist, können die Augen 

der Rettungsschwimmer/-innen nicht überall sein. 

DLRG-Zwischenbilanz 2024:
bisher mindestens 253 Ertrinkungstote

So verunglückten 13 Personen im Meer und acht in 

Schwimmbädern.

Weitere Fakten unter: 

 www.dlrg.de/ertrinken-2024 AvK

Ihre Ansprechpersonen:

Sonja Dördelmann
 0201 87969-22

 s.doerdelmann@dgfdb.de

Irene Kesselring
 0201 87969-13

 i.kesselring@dgfdb.de

Die Schwerpunkte der DGfdB-Seminare

Bäder-Management: z. B. „Führungskompetenz“ 

  Bäderbau/-technik: z. B. „Kompaktseminar: 
Aufbereitung von Schwimm- und Badebeckenwasser“

  Animation/Angebot Badegast: z. B. „Schwimmen lernen: 
Kindgerecht und vielseitig vermittelt“

  Kommunikation: z. B. „Die Kasse als ‚point of sale‘ – 
Service, Verkauf und Sicherheit“

Inhouse: z. B. „Das Team als Motor – Teamcoaching“

     

Die nächsten Termine fi nden 
Sie in dieser Ausgabe ab 
Seite 610.

Innovation beginnt ...
... mit der Qualifi kation des Personals. Informieren Sie sich über unser 
vielfältiges Aus- und Fortbildungsprogramm! 

www.dgfdb.de/seminare


